
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 17.02.2024 (17:44) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Jugend 19 3. Kreisklasse (FR)

TTV Alexandria Höhn : TTC Hornister 
Samstag, 17.02.2024, 11:00 Uhr

Sieg für den TTV Alexandria Höhn in der Jugend 19 3. 
Kreisklasse (FR)

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 6:4 in den Spielen und 22:17 in den Sätzen gewannen die
Spieler vom TTV Alexandria Höhn ihr Heimspiel in der Jugend 19 3. Kreisklasse (FR) gegen den
TTC Hornister. Rund 2 Stunden lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Tom Benner den Sieg im
entscheidenden Moment perfekt machte.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Eher wenig
Gegenwehr bekamen Baldus / Lorek beim 11:2, 11:6, 11:2 von Kohlhaas / Widerstein. Im folgenden
Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Semke / Benner über die 1:3-Niederlage
gegen Schäfer / Schäfer hinweggetröstet werden mussten. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:
1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Frieda Baldus konnte einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließ Lukas Schäfer beim im Vorfeld zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll
zur Entfaltung kommen. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte Raphael Lorek beim 2:3 gegen
Jason Kohlhaas, der im Vorfeld auf dem Papier als etwa gleichstark einzuschätzen galt. Das Spiel
verlor Lorek dennoch im 5. Satz. Das war nichts für schwache Nerven. Beim Spielstand von 2:2 ging
es nun weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Völlig ungefährdet war im Anschluss
der Sieg von Finn Semke gegen Moritz Widerstein nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:6, 12:
10, 8:11, 11:6 nicht verloren. Tom Benner bekam es nun mit Darian Schäfer zu tun und man lieferte
sich einen engen Schlagabtausch, den Tom Benner am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen
Punkt für die Mannschaft einfuhr. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2. Nicht ganz
mithalten konnte Frieda Baldus, bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Jason Kohlhaas, obwohl sie
nicht komplett chancenlos war. Beim 3:0-Sieg gelang es Raphael Lorek den Gastspieler Lukas
Schäfer in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Wie
überlegen der Sieg ausfiel wird dadurch unterstrichen, dass Schäfer im gesamten Match nur 4
Punktgewinne gelang. Finn Semke hatte gegen Darian Schäfer wiederum bei seiner Drei-Satz-
Niederlage wenig zu bestellen. Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur
zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Im nun folgenden abschließenden Einzel erreichte
dann die Spannung ihren Höhepunkt. Beim Erfolg von Tom Benner gegen Moritz Widerstein konnte
nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Damit war das letzte Match des Tages im Kasten und der Mannschaftskampf
mit einem 6:4 Erfolg für den TTV Alexandria Höhn beendet.

Nach diesem Sieg geht der TTV Alexandria Höhn am 24.02.2024 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den TTC Harbach, während der TTC Hornister am 02.03.2024 gegen die TTF
Oberwesterwald III versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTV Alexandria Höhn

Doppel: Baldus / Lorek 1:0, Semke / Benner 0:1 
Einzel: F. Baldus 1:1, R. Lorek 1:1, F. Semke 1:1, T. Benner 2:0 

 TTC Hornister
Doppel: Kohlhaas / Widerstein 0:1, Schäfer / Schäfer 1:0 
Einzel: J. Kohlhaas 2:0, L. Schäfer 0:2, D. Schäfer 1:1, M. Widerstein 0:2
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